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ENTWICKLUNGSPOLITISCHE
VERANTWORTUNG UND GESTALTUNG
EINER POLITIK

IM SINNE GLOBAL
NACHHALTIGER ENTWICKLUNG

Auf Grund der immer enger werdenden Verflechtungen und Abhangigkeiten zwischen den
Industrienationen des globalen Nordens und den sogenannten Entwicklungslandern im
globalen Stden’, kommt der Entwicklungspolitik eine wichtige Rolle fir eine global nach-
haltige Entwicklung zu. Dies wird auch durch die Forderung nach einer globalen Partner-
schaft flr die universellen und die ganze Welt betreffenden 17 nachhaltigen Entwicklungs-
ziele (SDG) der Agenda 20302 deutlich. Nicht nur der Bund, auch die Lander sind dabei
wichtige Akteure: ,aufgrund ihrer Zustandigkeiten, lokalen Expertise und ihrer Nahe zu
wichtigen Akteuren sowie ihrer jahrelangen Erfahrungen mit der Umsetzung von Nachhal-
tigkeits- und Entwicklungspolitik auf sub-nationaler Ebene ist ihr Beitrag wichtig und not-
wendig, um den Bund bei Malinahmen zur Umsetzung der 2030-Agenda zu unterstitzen.”3
Auch die Ministerprasidentenkonferenz konstatiert: ,Die Lander haben bereits in der Ver-
gangenheit einen wichtigen Beitrag zum Nachhaltigkeitsprozess und zur Erreichung der
bisherigen Millennium Development Goals geleistet. Sie sind gewillt, dies mit Blick auf die
Umsetzung der SDGs in Deutschland und auch im internationalen Kontext fortzuftihren.”#

»Seit 1996 bekennt sich der Freistaat Thuringen mit den ,Leitlinien der Tharinger Entwick-
lungszusammenarbeit” zu seiner entwicklungspolitischen Verantwortung und zur Gestal-
tung einer Politik im Sinne global nachhaltiger Entwicklung® und 2018 wurden diese Leit-
linien gemeinsam mit Tharinger entwicklungspolitischen Akteur*innen fortgeschrieben.
Diese Leitlinien sollen das ,Bemuhen, das Thema Entwicklungspolitik starker in der Lan-
despolitik zu verankern und politische Planungsprozesse auf die Ziele der ,Agenda 2030 fur
nachhaltige Entwicklung’ der Vereinten Nationen auszurichten® widerspiegeln.

Dieses regelmaliig erneuerte und erweiterte Bekenntnis der Landesregierung(en) und des
Thiringer Landtages zu einer global nachhaltigen Politik in Thiringen?” spiegelt sich jedoch
andererseits nicht in den - auch fur die Bundeslander verpflichteten - 6ffentlichen Ausga-
ben fur Entwicklungszusammenarbeit, die als Official Development Assistance (ODA) be-
zeichnet werden, wider®, Im Zeitraum 2012-2017 war Thuringen bei den ODA-Leistungen
ohne Studienplatzkosten mit 121.000 EURO (2017) Schlusslicht und bei den ODA-Leistun-
gen mit Studienplatzkosten mit 32,3 Mio. EURO (2017) auf Platz 10 im Gesamtvergleich
der Lander. Diese Ausgaben entsprachen 2017 rund 0,05 % des Bruttoinlandsprodukts (BIP
von Thiringen 2017: 62,1 Mrd. EURO®). Bezogen auf die Bevdlkerungszahl leistet Thirin-
gen bei den Studienplatzkosten fur Studierende aus Landern des globalen Stidens einen
vergleichsweise guten Beitrag, bei den ODA-Leistungen im engeren Sinne ware allerdings
eine Zielmarke von mind. 250.000 EURO vergleichbar mit den anderen Bundeslandern. Fur
die Einhaltung des sogenannten 0,7 % Ziels waren 2017 in Thiringen ODA-Leistungen von
435 Mio. EURO notig gewesen.

#WahlGlokal

WIR FRAGEN SIE DAHER:

Wird sich die CDU nach der Landtagswahl dafur einsetzen, dass die Entwicklungs-
politischen Leitlinien Thiringens und der Beschluss des Thiiringer Landtags vom
01.02.2019 Global nachhaltige Entwicklung in Thiiringen stdrken™ umgesetzt werden?
Wenn ja, wie? Wenn nein, warum nicht?

Wir wollen dasNachhaltigkeitsprinzigls Staatszieln derVerfassungrerankernEsschlief3tden
Klimaschutzausdricklictein, ist jedochweitergehendWir setzerauf einenausgewogenen
Klimaschutz derdurchFérderung Anreizeund Offenheitfiir neueTechnologiereur Einsparung/on
CO2beitragt.Ansonsterverweiserwir auf unserRegierungsprogramm.

Wird sich die CDU nach der Landtagswahl dafiir einsetzen, dass Partnerschaften
des Freistaats Thuringen, der Thiringer Kommunen und der Zivilgesellschaft mit
Regionen und Kommunen im globalen Siiden™ auf- und ausgebaut sowie die zivilge-
sellschaftlichen Akteur*innen der Thiringer Entwicklungspartnerschaften gestarkt
werden? Wenn ja, wie? Wenn nein, warum nicht?

Dasunionsgefuhrt@undesministeriunfiir wirtschaftlicheZzusammenarbeitnd Entwicklung(BMZ)
fordertdurchEngagemenGlobal GmbHunddie dort angesiedelt&ervicestelleKommunenin der
EinenWelt" kommunaleAktivitatenim Sinneder Agenda2030in vielfaltiger Weise.Die Angebote
umfasserdugendund Schulaustauschprogramni&rderungvon entwicklungspolitischer
Informations-undBildungsarbeituindauchdie finanzielleFérderungvon Projektender Stadte-und
EntwicklungspartnerschafteBie Unterstitzungind EinbindungweitererThiringerKommunen
werdennachderLandtagswahgeprift.

Wird sich die CDU nach der Landtagswahl dafiir einsetzen, dass bis 2024 die
ODA-Leistungen Thiringens auf 0,7 % erhéht werden?
Wenn ja, wie? Wenn nein, warum nicht?

Thiringenbeteiligtesich2017mit ca.34 Mio. € vor allemin FormderUbernahmeson
StudienplatzkosteandenODA-LeistungerdesBundes WeiteremdglicheErhéhungermwerdennach
derLandtagswahhaushaltstechnisaepruft.
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BILDUNG
FOR
GLOBALE

BURGER*INNEN

Die globale Gesellschaft verantwortungsvoll fir die eigene und fur die nachfolgenden Ge-
nerationen zu gestalten - dazu tragen die Bildungskonzepte des Globalen Lernens und der
Bildung fur nachhaltige Entwicklung (BNE) bei. Globales Lernen und BNE sind im SDG 4.72
Bestandteil der Agenda 2030 und im UNESCO Global Action Programme on Education for
Sustainable Development oder der Deutschen Nachhaltigkeitsstrategie verankert.

Auch in Thiringen finden seit Uber 25 Jahren Bildungsveranstaltungen des Globalen Ler-
nens und der BNE in Kindergarten, Schulen, Hochschulen und anderen Bildungsinstitu-
tionen statt. Diese werden meist vom EWNT und seinen Mitgliedern sowie zahlreichen
anderen zivilgesellschaftlichen Akteur*innen angeboten, die zum Teil in der Landesar-
beitsgemeinschaft Bildung fur nachhaltige Entwicklung Thiringen zusammengeschlossen
sind.”® Qualitativ hochwertige Bildungsarbeit bendtigt professionelle Rahmenbedingun-
gen, regelmaligen Austausch und Vernetzung sowie Qualifizierungsangebote und kann
daher nicht im Ehrenamt allein geleistet werden. Das bundesweite Eine Welt-Promotor*in-
nen-Programm™, an dem sich der Freistaat Thiringen seit 2016 beteiligt, bietet diesen Rah-
men. Doch bedarf es neben einem Ausbau des Programms auf mogliche flinf Vollzeitstel-
len eine zuverldssige finanzielle Férderung fur die Durchfihrung von Veranstaltungen des
Globalen Lernens und BNE. Nur so lasst sich den Erwartungen an die Bildungsarbeit, eine
zentrale Rolle beim gesellschaftlichen Wandel fiir eine nachhaltige Entwicklung zu spielen,
auch finanziell Rechnung tragen.

Bildung als Schlussel zur einer global nachhaltigen Entwicklung ist eine der zentralen Kern-
kompetenzen der Lander. Daher bekannte sich der Thiringer Landtag und die Thuringer
Landesregierung wiederholt zur Umsetzung von Globalem Lernen und BNE - so auch mit
der Erarbeitung eines Thuringer Aktionsplan ,Bildung fur Nachhaltige Entwicklung 2015-
2019 (ThAp BNE)™. Dieser Aktionsplan, der aufzeigen soll, ,wie BNE in den unterschiedli-
chen Bildungsbereichen bisher verankert wurde” enthalt ebenso ,Schlussfolgerungen aus
den bisherigen Aktivitaten [...], um damit Empfehlungen fur kinftige Vorhaben geben zu
kdnnen*. Fur die kinftige Ausrichtung und institutionelle Einbindung von Globalem Lernen
und BNE in Thiringen soll die Zusammenarbeit von Landesregierung und Zivilgesellschaft
bei der Erarbeitung des ThAp BNE fortgefuhrt werden und die bisherigen Schlussfolgerun-
gen in einen Aktionsplan BNE 2020-2024 einflieRBen.

WIR FRAGEN SIE DAHER:

4. Wird sich die CDU nach der Landtagswahl dafiir einsetzen, dass die Thiringer Eine
Welt-Vereine mit einem ,Landesférderprogramm Globales Lernen und BNE" ge-
starkt werden und wird sich die CDU fur die Fortfihrung und den Ausbau des Eine
Welt-Promotor*innen-Programms einsetzen?

Wenn ja, wie? Wenn nein, warum nicht?

Die UnterstutzungnachhaltigwvirkenderProjektliegt auchunsamHerzenunddie finanziellen
MaglichkeitenwerdennachderLandtagswahhaushaltstechnisalepruift.

5. Wird sich die CDU nach der Landtagswahl fir einen weiteren Thuringer Aktionsplan
Bildung fur nachhaltige Entwicklung 2020 - 2024, der gemeinsam mit der Zivilgesell-
schaft erarbeitet wird einsetzen? Wenn ja, wie? Wenn nein, warum nicht?

NachhaltigeEntwicklungist einesderzentralenThemendes21. JahrhundertZukunftsfahige
Bildung mussKindernein nachhaltige®enkenund Handelnvermittelnund auf eine
dementsprechendmdbewusstd ebensweis&inwirken. Fiir einenachhaltigeEntwicklungbedarf
esderVeranderungon EinstellungenPenkstilenund VerhaltensweisedergesamteiBevolkerung.
Dabeigibt eszahlreicheAnknupfungspunktém Alltag von SchilernundLehrern,z.B. bei Themen
wie Mullvermeidung Energiesparerlimaschutz NaturschutodergesundeErnéhrung.

Wir wollen Bildung und Forschundir einenachhaltigeEntwicklungin Thiringenlangfristig
unterstutzenNachhaltigeEntwicklungmussals Querschnittsthemietrachtetverden dasfiir alle
LehrfachemundBildungsbereich@on Bedeutungst, in denBildungs-undLehrplanenvon
Kindergéarterund Schulensowiein Lehrerbildungl ehrpraxisund Lernmaterialwollen wir sie
starkerverankernBei der Gestaltung/on

Unterrichtund Schulalltagst denPrinzipiender Bildung fir nachhaltigeEntwicklungRechnungzu
tragenundauf3erschulischBartnemei der OrganisatiorinnovativerBildungsangebote
einzubeziehen.
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WIRTSCHAFT
UND
ENTWICKLUNG

Im Nationalen Aktionsplan Wirtschaft und Menschenrechte heil3t es: , Die verantwortungs-
volle Gestaltung einer nachhaltigen und erfolgreichen Weltwirtschaft ist fur Deutschland
von besonderer Bedeutung. Wenige Staaten sind wirtschaftlich so stark international ver-
flochten wie die Bundesrepublik Deutschland. [...] Die zunehmende Vernetzung deutscher
Unternehmen in globalen Liefer- und Wertschdpfungsketten bietet dabei Chancen und
Herausforderungen zugleich: neue Markte und Produktionsstatten werden erschlossen
und so Arbeitsplatze und Wohlstand geschaffen. Dabei kénnen aber auch Risiken durch In-
transparenz und die oft mangelhafte Durchsetzung von Menschenrechten, Arbeits-, Sozial-
und Umweltstandards entlang der Liefer- und Wertschépfungsketten global agierender
Unternehmen entstehen. Dies gilt insbesondere fur die Produktion in Entwicklungs- und
Schwellenlandern, aber auch in Deutschland.”’® Das freiwillige Engagement von Unterneh-
men hat bisher jedoch nicht ausgereicht, um 6kologische, soziale und menschenrechtliche
Standards im Zusammenhang mit ihrer Geschaftstatigkeit wirksam durchzusetzen, wes-
halb es ordnungspolitische MaBnahmen, aber auch Marktanreize braucht.

Hierbei kommt auch den Landern eine spezifische Verantwortung bei der Gestaltung einer
verantwortungsvollen Wirtschaftspolitik im Sinne global nachhaltiger Entwicklung zu. So
verfigt die 6ffentliche Hand mit einem Anteil von mindestens 16 % des BIP'” Uber einen
wirksamen Hebel, um eine 6kologisch und sozial verantwortliche Produktion voranzubrin-
gen. In Thiringen wurden, in Ubereinstimmung mit den gesetzlichen Normen der EU und
des Bundes, in dem 2019 verabschiedeten ,Gesetz zur Anderung des Thiiringer Vergabe-
gesetzes und anderer haushaltsrechtlicher Vorschriften“'® die fakultativen Regelungen zur
Berucksichtigung umweltbezogener und sozialer Aspekte beibehalten. Das bedeutet, dass
die Landesregierung und -behérden, aber auch Kommunen ihre Ausschreibungen so gestal-
ten durfen, dass fur Kinderarbeit, moderne Sklaverei, sexuelle Ausbeutung, Lohndumping
oder die Verwehrung demokratische Mitbestimmung am Arbeitsplatz keine 6ffentlichen
Gelder verwendet werden. Trotz dieser bereits seit 2011 bestehenden fakultativen Regelung
haben lediglich rund 41 % der Thiringer Kommunen bei mindestens einer Beschaffung ¢ko-
logische und/oder soziale Kriterien bei der Vergabe bertcksichtigt.'® Verlassliche Zahlen zur
Beschaffung durch die Landesregierung und -behdrden liegen nicht vor, aber es gibt bisher
auch keine Verwaltungsvorschriften, oder Leitfaden zur nachhaltigen Beschaffungen wie
in anderen Landern.2®° Dabei kénnte gerade hier der Freistaat Thuringen eine strategische
Steuerungsfunktion und Vorbildfunktion zur Erreichung der globalen Nachhaltigkeitsziele
der Agenda 2030 - insbesondere des SDG 12.7%" einnehmen.

Im letzten Sonderbericht ,Klimawandel und Landsysteme” des Intergovernmental Panel
on Climate Change (IPCC) haben die Wissenschaftler des Weltklimarats gezeigt, wie sich
unsere Landnutzung auf Treibhausgasemissionen und Klimasystem auswirken, aber auch,
wie wir der Erderwarmung am geeignetsten entgegenwirken kénnen. ,Nachhaltiges Land-
management, einschlieBlich nachhaltiger Forstwirtschaft, kann Landdegradierung verhin-
dern und verringern, die Produktivitdt von Landsystemen aufrechterhalten und manch-
mal die negativen Folgen des Klimawandels auf die Landdegradierung umkehren®, heil3t
es in dem Bericht. Weiter: ,Das gesamte technische Minderungspotenzial aus Ackerbau
und Tierhaltung sowie der Agroforstwirtschaft wird auf 2,3-9,6 Gt CO, Aq pro Jahr bis
2050 beziffert.” Dies ware weit mehr als Deutschland pro Jahr an Treibhausgas-Emissio-
nen ausstoft.2® Doch auch auf den Erhalt der weltweiten Biodiversitat und die Vertreibung
von Ackerland von Kleinbauer*innen (sog. ,Landgrabbing”?*) durch Landspekulation wird
durch heimische Landwirtschaft und Agrarimporte beeinflusst.?>

WIR FRAGEN SIE DAHER:

6. Wird sich die CDU nach der Landtagswahl fur eine 100 % transparente faire und 6ko-
logische Beschaffung der Thiiringer Landesregierung bis 2024 einsetzen?
Wenn ja, wie? Wenn nein, warum nicht?

Die CDU Thuringenwill ein Vergabegesetzlasschlank einfachundunbiirokratischist. Offentliche
Investitionensollengetatigtund nicht aufgrundvon birokratischetdtirdenverzégertwerden Das
aktuelleThiringerVergabegesetat zu birokratischund mussverschlangtverden Ein ersterSchritt
koénntesein,dassdie Vergabestelleselbstentscheidenyelchesozialenund 6kologischerKriterien
fur die VergabeeinestffentlichenAuftragswichtig sind. Hier setzerwir auf die Eigenverantwortun
derVergabestellewor Ort undnicht auf einegesetzlichéNormierung.

7. Wird sich die CDU nach der Landtagswahl daflir einsetzen, dass die dkologische
Landwirtschaft ausgebaut und sich die Landesregierung gegen Landgrabbing in
Thuringen und im globalen Stiden engagiert? Wenn ja, wie? Wenn nein, warum nicht?

Die ThuringerLand-und Ernahrungswirtschafst ein wichtiger Motor fuir die Beschaftigungm
landlichenRaumund Garantfir die Attraktivitat unsereg-reistaatsThiringenbrauchteine
nachhaltigd_and-und Ernéhrungswirtschaftie sichdurcheinedkologischtragfahige konomisch
stabile,sozialverantwortlicheundressourcenschonen@elitik auszeichnetWir wollen eine
modernd_andwirtschaftdie Tierwohl, Nachhaltigkeitund Wettbewerbsfahigkeriteinander
verbindetundin derGesellschafbreit verankerist. DabeispielteskeineRolle, ob essichum groRe
oderkleine Betriebehandeltoderob sie konventionellodertkologischwirtschaften Wir stehereur
Vielfalt unsereiLandwirtschafin allenihren Formen.Okologischeundkonventionelle
Wirtschaftsweiseteherfir unsgleichberechtighebeneinander.

#WahlGlokal
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MENSCHENRECHTE,
DEMOKRATIE
UND TEILHABE

Mit dem SDG 162° wurde Frieden, gesellschaftliche Entwicklung und gute Regierungsfiuhrung
als ein Bestandteil global nachhaltiger Entwicklung von der internationalen Staatengemein-
schaft gewlrdigt und anerkannt, dass echte nachhaltige Entwicklung ,ohne Fortschritte in
den Bereichen guter Regierungsfihrung und Frieden nicht méglich ist.”?” Das ,SDG 16 ist
fur die globale, 2030 Agenda fur nachhaltige Entwicklung’ von herausgehobener Bedeu-
tung. Viele Lander haben lange gezdgert einzugestehen, dass schlechte Regierungsfuhrung
Konflikte anheizt und Entwicklung behindert.”?® Daruber hinaus sind auch in Deutschland
burgerschaftliches Engagement und Mitwirkung fur Akzeptanz und das Gelingen von Ent-
wicklungspolitik und Nachhaltigkeit wichtig, da ,der Schllssel zur Ausweitung des Engage-
ments [fUr die Agenda 2030, EWNT] folglich in einer Erh6hung der Selbstwirksamkeit liegen
[kdonnte], indem der Bevolkerung konkrete Einflussmdéglichkeiten auf eine nachhaltige Ent-
wicklung aufgezeigt werden.”?* Wenn gesellschaftliche Ordnung sich in einem ,,DIE da oben”
in Abgrenzung zu einem ,WIR hier unten” manifestiert und Mitbestimmung und Selbst-
wirksamkeitserfahrung nicht erlebt werden, ist eine Reflektion eigener Verantwortung und
Ubernahme von Verantwortung fir eine gesellschaftliche Transformation im Sinne nach-
haltiger Entwicklung kaum maglich. Doch Mitbestimmung und Teilhabe sind keine Einbahn-
strallen und mussen ermoglicht, gewollt und erlernt werden. Dies ist ganz im Sinne des
SDG 16.7, das fordert, dass die Entscheidungsfindung auf allen Ebenen bedarfsorientiert,
inklusiv, partizipatorisch und reprasentativ ist.

Thuringen hat sich in seiner Verfassung im Artikel 1 zur Unantastbarkeit der Wirde des
Menschen und klar gegen Diskriminierung bekannt. Im Thiringer Landesprogramm fur
Demokratie, Toleranz und Weltoffenheit heiRt es zudem: ,Zu den zentralen Werten einer
demokratischen Gesellschaft gehdren die Gleichwertigkeit aller Menschen und ihr Recht auf
Unversehrtheit. Diskriminierende Einstellungen und Verhaltensweisen zu Menschengrup-
pen mit unterschiedlicher sozialer, kultureller, religiéser, ethnischer und geschlechtlicher
Orientierung stellen als Ungleichwertigkeitsvorstellungen die demokratische Gesellschaft
in ihren Grundfesten in Frage.”3° Dennoch wird Diversitat, also ethnische, kulturelle und
soziale Vielfalt in Thiringen als ,konfliktreich und problembehaftet wahrgenommen.3' Vor-
urteile und abwertende Aussagen Uber Menschen, die als ,Anders” erlebt werden, finden
sich in weiten Teilen der Bevdlkerung, ohne dass sich dabeiist ein Zusammenhang zwischen
dieser Ablehnung bzw. einem Ethnozentrismus und dem sozio6konomischen Status finden
lieBe. Vielmehr vermuten die Autor*innen des Thuringenmonitors eine ,starke kulturelle
Verankerung von ldeologien der Ungleichwertigkeit“.3? Es bedarf daher einer Pravention
gegen Rassismus, gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit und Neo-Nationalsozialismus
durch gezielte Aufklarung und Bildung.

WIR FRAGEN SIE DAHER:

8. Wird sich die CDU nach der Landtagswahl fiir den Ausbau partizipativer Prozesse
auf Landes- und kommunaler Ebene einsetzen?
Wenn ja, wie? Wenn nein, warum nicht?

Andereredenviel von Partizipationdie CDU setztsichkonkretdafirein. Sohabenwir
beispielsweiselasBiurgerbegehregegendie Gebietsreformunterstiitzund Zwangsfusioneniiber
die Kopfe derMenscherhinweg” verhindert Rot-Rot-GriirhatgegendieseBirgerbeteiligung
erfolglosgeklagt.Derzeitbittenwir die Menscherin Thiringenin einerlandesweiten
Unterschriftensammlungm ihr Votum fur einefir einevollstandigeAbschaffungder
StraRenausbaubeitrégelickwirkendundohneStichtag.

Auch unserProgramnsiehtkonkreteManahmerfilir mehrBurgerbeteiligungor:

* Mehr Demokratiewagen:Wir wollen, dassBurgerbei Gesetzemasletzte Wort haberkénnen.
Deshalbwollenwir die Mdglichkeit desfakultativenReferendumschaffen Die Thiringersollendie
Maglichkeit erhalten gineVolksabstimmundiberGesetzénerbeizufiihrendie der Thiiringer
Landtagbeschlossehat. Thiringenwird damitVorreiterbei derdirektenBeteiligungderBurger.

* Mehr Online-BeteiligungWir werdendie Elementeder Online-Beteiligungnittelseiner
DialogplattformderLandesregierungeiter starken Geradam Vorfeld konkreter
Rechtssetzungsvorhabsallendie Burgerdadurchauf einfacheArt und Weisedie Mdglichkeit
erhaltensichaktiv in die politischeDiskussioneinzubringenDamitwollen wir die Erfahrungerund
Sachkenntnissder Menschernvor Ort einbeziehen.

« Kinder-und Jugendparlamentaterstitzenwir wollen, dassHeranwachsendaktiv an Formen
demokratischeBeteiligungsprozesdeerangefihniverden.Kinder- und Jugendparlamenteisten

9. Wird sich die CDU nach der Landtagswahl fur Weltoffenheit, Dialogfahigkeit und
Toleranz in Thuringen einsetzen und Menschenrechts-, Demokratie- und trans-
kulturelle Bildung in allen staatlichen Bereichen etablieren?

Wenn ja, wie? Wenn nein, warum nicht?

Die CDU Thiringenmisstder Demokratieerziehungnd Wertevermittlungn den
BildungseinrichtungerinenhohenStellenwertei. Wer unserdreiheitlich-demokratische
Gesellschafbewahrerundweiterentwickelrmdchte mussangesichtsler aktuellenSituationin
unsereniandunbedingiauf demokratiscHundierteWerte,Normenund Verhaltensweisesetzen.
Der einzelneMenschmit seinerunantastbareimdividuellenWiirdeist dashéchsteGut unseres
Gemeinweseng&sist unserewichtigsteAufgabe,insbesonderdenHeranwachsendetie
Grundwertezu vermitteln,die unsereGesellschafausmacherym sopolitischemsowiereligiosem
Extremismussorzubeugen.

Wir bekennemunszu ProjektengegenExtremismugedwederCouleur.DasThiringer
Landesprogramrfur Demokratie,Toleranzund Weltoffenheitbietetfiir dieseArbeit einewichtige
GrundlageDie GelderausdemProgrammmissereingesetztverden,um dieseHaltungen(fur
Demokratie,Toleranzund Weltoffenheit)iberalldort zu stimulieren wo sie nochnicht
selbstverstandlickind.

#WahlGlokal
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KLIMA
UND
UMWELT

Mit der Basler Konvention33 wurde bereits 1992 ein internationales Umweltabkommen fur
ein umweltgerechtes Abfallmanagement und die Kontrolle des Export gefahrlicher Abfalle
eingefuhrt. Auch Deutschland gehort seit 1995 zu den Unterzeichnerstaaten und das Basler
Abkommen wurde in EU und nationale Gesetzgebung integriert. Dennoch werden auch
aus Deutschland Plastikmull und Elektroschrott in Lander des globalen Siudens illegal
exportiert und in Deutschland als recycelt deklariert, obwohl Mull aus Deutschland laut
Gesetz nur ins Ausland gelangen darf, wenn er dort verwertet wird. Doch wird die Verwer-
tung in den Importlandern nicht immer gewahrleistet: Die eingeflihrten Abfalle werden
haufig nicht ordnungsgemal verarbeitet, sondern meist unreguliert abgelagert oder ver-
brannt.?* Dies hat nicht nur Folgen fur die Umwelt, sondern auch drastische Auswirkun-
gen auf die Gesundheit der Menschen, die auf den Deponien arbeiten. Dazu gehoren bei-
spielsweise Geburtenkomplikationen oder Wachstumsstérungen.> Die Exportregelungen
des Basler Abkommens wurden 2019 durch verpflichtende Angabe von Inhaltsstoffen und
Vorsortierung des Miills sowie die Unterstitzung der Importstaaten beim Recycling durch
die Erzeugerlander verscharft. Das Ziel sollte es dennoch sein, Millexporte aus der EU
zu verbieten und nach der Formel reduse - reuse - recycle (Reduzieren, Wiederverwenden,
Recyceln) MUll nicht mehr entstehen zu lassen.

Europa hat eine wichtige Rolle fir den globalen Klimaschutz sowie zur Anpassung an die
globalen Folgen der Erderwdrmung, da die EU auf Rang drei (nach China und den USA)
der Verursacher fir den jahrlichen CO,-Ausstol? steht.3® Um die weltweiten Folgen des Kli-
mawandels abzumildern, einigte sich die Weltgemeinschaft auf der UN-Klimakonferenz in
Paris 2015 darauf, die Erderwarmung auf deutlich unter 2° Celsius - moglichst 1,5° Celsius
- zu begrenzen. Laut des IPCC Sonderberichts vom Oktober 2018 ,kdnnen noch knapp 420
Gigatonnen (Gt) CO2 in die Atmosphare abgegeben werden, um das 1,5-Grad-Ziel nicht zu
verfehlen. Da die Welt jedoch jedes Jahr circa 42 Gt an CO, ausstoRt - rechnerisch entspricht
dies 1332 Tonnen pro Sekunde - durfte dieses Budget in gut neun Jahren aufgebraucht
sein. Das Budget von circa 1170 Gt fUr das Zwei-Grad-Ziel wird in etwa 26 Jahren erschopft
sein.”3 Thuringen hat sich mit seiner integrierten Thiringer Energie- und Klimaschutzstra-
tegie dazu bekannt, ,dass Thuringen seinen Beitrag zur Erreichung des international an-
erkannten Zwei-Grad-Ziels leisten muss. [...] Zu diesem Zweck zielt die Landesregierung
darauf, die Treibhausgasemissionen in Thiringen zu verringern und eine erfolgreiche Ener-
giewende zu gestalten, die dezentral, regional und regenerativ ist.”® Die zusatzliche Inves-

titionen in den Klimaschutz sollen sich vor allem auf Energieeffizienzmalinahmen, und den
Ausbau erneuerbarer Energien konzentrieren. Doch Energieeffizienz allein wird nicht aus-
reichen, um die Erderwarmung aufzuhalten?®?®, sondern es braucht konkrete MalRnahmen
zu ambitionierter Emissionsreduktion in allen Bereichen. Dazu gehort die Transformation
der Infrastruktur von Stromnetzen und Verkehr aber auch eine alternative echt CO,-neut-
rale Wirtschafts- und Produktionsweise.

WIR FRAGEN SIE DAHER:

10. Wird sich die CDU nach der Landtagswahl dafiir einsetzen, dass in Thiringen,
Deutschland und der EU MalRnahmen zum Exportstopp und zur Reduzierung von
Plastikmull und Elektroschrott eingefiihrt werden?

Wenn ja, wie? Wenn nein, warum nicht?

Deutschlandjilt als ErfinderderMilltrennungbis in denkleinstenHaushalthinein.Der damit
verbundenéutzen,Roh-undWertstoffein einemKreislaufwiederzuverwenderist in seinem
UmfangeinmaligundausklimapolitischerSichtrichtig. Plastikeinkaufund-tragetascheand
Kunststofftrinkhalmesollenabgeschafftverden.Durch Pyrolysevon Wasserstofsowie
Kohlendioxidabscheidungeausder Millverbrennungkannsynthetische&rdgasgewonnernwerden.
EntsprechendEorschungemind Erprobungenn Reallaborersindzu unterstiitzen.
DasBekenntnizumin DeutschlandewahrterMehrwegsystensollte weiterausgebautind
gesamteuropaisa@ngewendeiverden EinwegflaschenEinweggeschirund Einwegbechemiissen
ebenfallsbis 2023vollstandigabgeschaffoderdurchkompostierbar&ubstitutesrsetztwerden Die
Richtlinie (EU) 2019/904vom 5. Juni2019iiberdie Verringerungder Auswirkungerbestimmter
Kunststoffprodukteauf die Umweltist schnellund konsequenin Deutschlandind Thiiringen
umzusetzerEuropa,BundundLandersind ebenfallsaufgefordertgemeinsangegendie steigende
BelastungderUmwelt durchMikroplastik vorzugehemund denMullexportin Entwicklungslander

11. Wird sich die CDU nach der Landtagswahl fur die konsequente Umsetzung der Pari-
ser Klimaziele auf Landesebene und Einhaltung des Thiringer Klimagesetzes einset-
zen? Wenn ja, wie? Wenn nein, warum nicht?

JedesBundeslandsoauchThiringen,musszur Erfiillung dervon derBundesregierung
eingegangenediele beitragenDer Respekwor derfoderalenOrdnunggebietedabei,dassdie
Landerin derWabhlihrer Mittel selbstbestimmgind.Jeded.andwird dort zur Reduzierungler
Emissionerbeitragenwo esauflLandesebengielgerichtetgeffizient, praktikabelund mit den
weiterenZielenderLandespolitikvereinbamundsinnvollist, ohnedie Gesamtzielstellung Fragezu
stellen.

Wir stellenfest,dassDeutschlandind Thiiringenin denvergangenedahrerbereitsviel fir den
Klimaschutzgetanund guteErfolge bei der Einsparungron Treibhausgas-Emissionenzielt
wurden.Die in Kohlendioxid(CO2)-AquivalentaimgerechneteGesamtemissionebeutschlands
sankenaut BerichtendesUmweltbundesamtesis 2015um rund 349 Millionen Tonnenoder28,1
Prozentm VergleichzumBasisjahr1990.

Die ErzeugunderneuerbareEnergienmittels Photovoltaikund Windkraft ist hauptsachlictim

#WahlGlokal
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MIGRATION
UND
ENTWICKLUNG

Die gesellschaftliche Auseinandersetzung mit Migration und Flucht wird - nicht nur in Thirin-
gen - meist mit dem Schwerpunkt auf Probleme, Herausforderungen oder dem gesellschaft-
lichen Nutzen bzw. Potentialen gefuhrt. Doch Migration ist zuerst einmal nichts anderes,
als dass ,eine Person ihren Lebensmittelpunkt rdumlich verlegt“4® und daher menschliche
Normalitat. Auch internationale Migration“! ist keine Erscheinung der Gegenwart, auch wenn
noch nie ,weltweit so viele Menschen bereit, aufgrund von Kriegen, 6kologischen Verande-
rungen, Burgerkriegen und anderen Bedrohungen gezwungen und aufgrund der technolo-
gisch bedingten Veranderungen von Raum und Zeit in der Lage [waren], ihren Arbeits- oder
Lebensmittelpunkt [...] zu verandern“42, Wahrend flr viele Menschen im globalen Norden
Urlaub, Studium, Arbeit oder Ruhestand im Ausland nichts Ungewdhnliches sind und je nach
Lebenssituation als Notwendigkeit oder als Beitrag zur Selbstverwirklichung betrachtet wer-
den, werden diese Privilegien vielen Menschen im globalen Studen nicht eingeraumt. Und
so werden, ,wahrend innerhalb Europas die Grenzen mehr und mehr durchlassig werden
[...], die AuBengrenzen scharfer gezogen.”? Die Einsicht, dass Deutschland eine Migrations-
gesellschaft ist, steht somit - trotz einer lang in die deutsche Geschichte zurickreichenden
Aus- und Einwanderungstradition - noch aus. Doch nur so I3sst sich eine selbstbewusste
gesellschaftspolitische Diskussion um Zuwanderung, Integration und Teilhabe jenseits von
Polemik und dem Bedienen von rassistischen Ressentiments fihren. ,Dazu zahlt ebenso die
Einsicht, dass heute vorherrschende globale Ungleichheiten und die globalen Ursachen fir
Migration und Flucht ebenso Folgen und historisches Erbe (neo-)kolonialer Konstellationen
zwischen Globalem Norden und Globalem Siden sind.”4*

Diese globalen Ursachen heiBen Armut, Hunger, sexuelle Ausbeutung, moderne Sklave-
rei, Umweltzerstorung oder auch Krieg, Folter und Vertreibung, weshalb taglich mehr als
37.000 Menschen ihre Heimat verlassen und sich Ende 2018 weltweit Gber 70,8 Millionen
Menschen auf der Flucht befanden.*> Obwohl Deutschland mit 1,1 Millionen aufgenom-
menen geflichteten und asylsuchenden Menschen zu den funf Hauptaufnahmelandern
gehort, leben die meisten geflichteten Menschen in den Nachbarldandern ihrer Heimat-
staaten - auf Grund der geografischen Nahe, aber insbesondere der Tatsache, dass Europa
und die USA ihre Grenzen aufristen und sich abschotten. Meist sind dies Lander, die selbst
unter politischer und gesellschaftlicher Instabilitat leiden, die eine geringe Wirtschaftsleis-
tung haben und/oder in denen Migrant*innen diskriminiert, gefoltert oder ausgebeutet
werden.*® Eine Verbesserung dieser Situation, oder ,eine Verbesserung der Situation fur
die betroffenen Menschen in ihren Herkunftslandern ist derzeit nicht abzusehen"#” Des-
halb diurfen Migration und Flucht in die EU sowie nach Deutschland nicht kriminalisiert
werden und das Menschenrecht auf Asyl muss geachtet werden.

WIR FRAGEN SIE DAHER:

12. Wird sich die CDU nach der Landtagswahl dafur einsetzen, dass die Grundprinzipien
des globalen Migrationspakts*® in Deutschland und Thiringen umgesetzt werden?
Wenn ja, wie? Wenn nein, warum nicht?

Ja,die CDU Thiringenwird sichim vorgegebeneKompetenzenzrahméiir einebesseré&regelung
und SteuerunglerweltweitenMigration einsetzenDie Schaffungvon Perspektiverin den
Herkunftslanderndie Bekampfungszon Menschenschmuggahd Schleppereieinebessere
Koordinationvon Grenzkontrollenginebesser@®urchsetzunglervolkerrechtlichverbiirgterPflicht
zur RiickiibernahmeigenerStaatsburger beiall diesenVorhabenwerdenwir die Bundesregierung
soweit wie moglichunterstiitzenEigeneVerbesserungsmaoglichkeiteehenwir in derReduzierung
von Anreizenflr illegale Migration undin derUnterstitzundegalerArbeitsmigrationAnreizenfir
illegale Migration undin derUnterstiitzundegalerArbeitsmigration.

13. Wird sich die CDU nach der Landtagswahl dafir einsetzen, dass sichere und lega-
le Fluchtrouten fur Migrant*innen und Gefliichtete etabliert werden? Werden Sie
sich dartber hinaus dafiir einsetzen, dass Unterkiinfte, Sicherheit, Wasser- und
Nahrungsmittelversorgung in Landern des globalen Siidens verbessert werden und
das eine Abschiebung von Gefluchteten in diese Lander verhindert wird?

Wenn ja, wie? Wenn nein, warum nicht?

Esgibt fur MigrantendiversesicheretWege.LegaleMigrantenbraucherkeineFluchtroutenFur
besonder&ruppenvon Asylbewerberrhat ThiringeneigeneAufnahmeprogrammeingerichtet,
die, trotz erheblicherbffentlichesZuschusseseitJahremicht ansatzweisausgereiztverden.Wo
wir eskonnenwerdenwir unsimmerund Uberallfiir guteDaseinsvorsorgeinsetzenWir werden
unsnichtfiir eineAnderungdesAsylgesetzeginsetzenAbschiebehindernisssndklar definiert.
Eine ErweiterungdieserDefinition nacheinerwirtschafts-undnicht sicherheitspolitischen
Definition derWeltbankist vollig fernliegend DasdeutscheéAsyl- und Flichtlingsrechschiitztvor
politischerVerfolgungundKrieg. WirtschaftlicheErwagungersindihm fremd.Im Ubrigenunserer
Auffassungnachsind PerspektivemundwirtschaftlicheEntwicklungin denHerkunftslandern
Migrationsanreizeimmervorzuziehen.

#WahlGlokal
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Global, kontinental, regional bis lokal

Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft

ZUM VEREIN

Das Eine Welt Netzwerk Thuringen (EWNT) ist das entwicklungspoliti-
sche Landesnetzwerk Thiringens und der zentrale Akteur fur entwick-
lungspolitische Themen und Fragestellungen in Thiringen. Es grindete
sich 2005 als Nachfolger des Entwicklungspolitischen Runden Tisches
Thiringen und hat zurzeit rund 40 Mitglieder, die sich als Vereine, Initi-
ativen oder Einzelpersonen fir die Eine Welt Arbeit in Thiringen enga-
gieren.

SELBSTVERSTANDNIS...
. unserer Arbeit

Wir setzen uns fur weltweite Gerechtigkeit und global nachhaltige Ent-
wicklung ein.

Als entwicklungspolitisches Landesnetzwerk leisten wir dazu gemein-
wohlorientiert mit Bildungs-, Informations- und Netzwerkarbeit einen
Beitrag und verstehen uns als Schnittstelle zwischen Zivilgesellschaft
und Politik.

Damit starken wir die Akteure der Thiringer Eine Welt-Arbeit, machen
zivilgesellschaftliches Engagement sichtbar, fordern aktive gesellschaft-
liche Teilhabe und sensibilisieren Menschen fur entwicklungspolitische
Fragestellungen.

In Thuringen, bundes- und europaweit sowie international vertreten wir
die Interessen unserer Mitgliederschaft, kooperieren mit zahlreichen
Partnern und gestalten somit gemeinsam verantwortungsvoll gesell-
schaftlichen Wandel.

- unserer konzeptionellen Grundlage

Wir betrachten nachhaltige Entwicklung als einen systemischen Denk-
und Handlungsansatz, deren Bezugspunkt der Mensch in seinen mittel-
und unmittelbaren Beziehungen ist.

Entwicklung ist dabei der Prozess einer gesellschaftlichen Transformation,
deren Ziel es ist, die funf Handlungsfelder Okologie, Okonomie, Soziales,
Politik sowie Kultur global und gerecht auszubalancieren.

Dieser Prozess integriert dabei die Ursachen und Wirkungen menschli-
chen Handelns in ihrer rdumlichen' Dimension sowie in ihrer zeitlichen?
Dimension gleichermalien.

Links und Quellen:

1. Mitdem Begriff ,Globaler Stiden” wird eine im globalen System benachteiligte
gesellschaftliche, politische und 6konomische Position beschrieben. Wahrend
in Begriffen wie , Entwicklungslander” eine hierarchisierende Vorstellung von
LEntwicklung” zum Ausdruck kommt, der diese Lander zu folgen hdtten, wird mit
dem Begriffspaar ,Globaler Stiden bzw. ,Norden” versucht, unterschiedliche
politische, Gkonomische und kulturelle Positionen im globalen Kontext zu benennen.
Die Einteilung in Stid und Nord ist dabei nur bedingt geographisch gedacht.

2. Transformation unserer Welt: die Agenda 2030 fiir nachhaltige Entwicklung,
Resolution der Generalversammlung, verabschiedet am 25. September 2015

3. Fischer, Cecilia / Scholz, Imme (2015): Universelle Verantwortung: Die Bedeutung
der 2030-Agenda fiir eine nachhaltige Entwicklung der deutschen Bundesldnder,
(Discussion Paper 12/2015), Deutsches Institut fiir Entwicklungspolitik, Bonn, S. 1

4. Beschluss der Ministerprasidentenkonferenz (MPK) vom 17. Mdrz 2016. Zitiert nach
Beschliisse der Deutschen Lander zur Entwicklungspolitik (1962-2017) auf: Deutsche
Ldnder in der Entwicklungspolitik (https://ez-der-laender.de/sites/default/files/
bundeslaender/mpk_beschluesse_1962-2017.pdf,zuletzt abgerufen am 27.08.19)

5. Thiringer Staatskanzlei: Entwicklungspolitische Leitlinien Thiringen 2018, S. 5
(https://www.staatskanzlei-thueringen.de/fileadmin/user_upload/TSK/Themen/
Internationale-Beziehungen/TSK_Entwicklungspolitische_Leitlinien_2019.pdf,
abgerufen am 29.08.19)

6. ebd.S.3

7. siehe beispielhaft:
1. Entwicklungspolitische Leitlinien Thiiringen 2018
2. Die Thiiringer Nachhaltigkeitsstrategie 2018
3. Drucksache 6/3201v. 06.12.16 — Der Beitrag Thiringens zur Umsetzung
der Agenda 2030 und des Weltklimavertrags
4. Drucksache 6/6766 v. 01.02.19 - Global nachhaltige Entwicklung in
Thiringen stdrken

8. zum Hintergrund der ODA siehe
https://www.bmz.de/de/ministerium/zahlen_fakten/oda/hintergrund/leitfaden/
index.html
und zu den ODA-Leistungen der Lander

https://www.bmz.de/de/zentrales_downloadarchiv/Ministerium/ODA/5_A1_ODA _

Leistungen_der_Bundeslaender_2012_bis_2017.pdf

9. Thiiringer Landesamt fiir Statistik: Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen -
Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschopfung nach WZ 2008 in jeweiligen
Preisen in Thiringen (https://statistik.thueringen.de/datenbank/Portrait-Zeitreihe.
asp?tabelle=zr002031%7C%7CBruttoinlandsprodukt+und+Bruttowertsch%F6pfung+
nach+Wz+2008+in+jeweiligen+Preisen,
abgerufen am 27.08.2019)

10. Thiringer Landtag: Drucksache 6/6766 (http://parldok.thueringen.de/ParlDok/
dokument/70015/global_nachhaltige_entwicklung_in_thueringen_staerken.pdf,
abgerufen am 29.09.19)

11. www.staatskanzlei-thueringen.de/arbeitsfelder/europa-und-internationales/
regionalpartnerschaften

12. https://www.globalgoals.org/4-quality-education

13. Die Landesarbeitsgemeinschaft Bildung fiir nachhaltige Entwicklung Thiiringen
besteht seit 2016. Siehe auch http://www.lag-bne-thueringen.de
Eine Ubersicht bietet das Thiiringer Schulportal:
www.schulportal-thueringen.de/nachhaltige_entwicklung/akteure

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

21.

28.
29.
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Mehr zur Thiiringer BNE Geschichte bietet:

Singer-Brodowski, Mandy (2016): Lessons Learned - 25 Jahre BNE und
ausserschulische Umweltbildung in Thiiringen Eine Studie zu Entwicklungsstand &
Perspektiven, Heinrich-Boll-Stiftung Thiiringen, Erfurt

. https://einewelt-promotorinnen.de

. Drucksache 6/3201 Thiiringer Landtag (2016) -, Der Beitrag Thiiringens zur

Umsetzung der Agenda 2030 und des Weltklimavertrags”

. Auswdrtiges Amt (2017): Nationaler Aktionsplan Umsetzung der VN-Leitprinzipien

fiir Wirtschaft und Menschenrechte, S. 4, Bonn

. Die Zahlen hierzu beruhen meist auf Schatzungen. Sie variieren fiir die

Beschaffungen von Bund, Landern und Kommunen zwischen 260 Mrd. Euro (2006,
entsprdche rund 11% des BIP) und 480 Mrd. Euro (2010, entsprdche rund 19% des
BIP). EU-weit lag der Anteil im Jahr 2013 bei etwa 18 Prozent.

Vgl.: CIR, WEED, CorA (2014): ,Quo vadis, Beschaffung? Eine Bestandsaufnahme der
sozial verantwortlichen offentlichen Beschaffung: Reformen, Spielrdume, Vorreiter”,
S.6, http://www.ci-romero.de/fileadmin/download/quo-vadis-2015-x10-web.pdf

. https://www.thueringen.de/mam/th6/wirtschaft/verwaltung/2019-08-19_gesetz

und_verordnungsblatt_nr_9_2019.pdf (abgerufen am 28.08.2019)

. Auswertung der Umfrage zu nachhaltiger Beschaffung in Thiiringer Kommunen,

Zukunftsfahiges Thiiringen, 2018, Kurzfassung (die Zahl bezieht sich auf die Anzahl
von 92 (von 276) teilnehmenden Kommunen)

Beispielhaft Hamburg: Leitfaden fiir umweltvertragliche Beschaffung der Freien
und Hansestadt Hamburg (https://www.hamburg.de/contentblob/4672386/
(fbb443b11b1f08d0ccbb2c20d25931/data/umweltleitfaden.pdf, abgerufen

am 28.08.19) oder Berlin: Aktualisierter Handlungsleitfaden zur Umsetzung der
Verwaltungsvorschrift fir die Anwendung von Umweltschutzanforderungen bei

der Beschaffung von Liefer-, Bau- und Dienstleistungen (https://www.berlin.de/
senuvk/service/gesetzestexte/de/download/beschaffung/Handlungsleitfaden.pdf,
abgerufen am 28.08.19)

SDG 12.7: In der 6ffentlichen Beschaffung nachhaltige Verfahren fordern, im
Einklang mit den nationalen Politiken und Prioritdten.

Intergovernmental Panel on Climate Change: Klimawandel und Landsysteme, 2019
(https://www.de-ipcc.de/254.php, abgerufen am 27.09.19)

2017:907 Mio. t oder 0,907 Gt CO,, Umweltbundesamt
(https://www.umweltbundesamt.de/daten/klima/treibhausgas-emissionen-in-
deutschland#textpart-1, abgerufen am 28.09.19)

siehe 2.B. BMZ-Strategiepapier 02/2012: Investitionen in Land und das Phanomen
des “Land Grabbing” (https://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/
archiv/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier316_2_2012.pdf, abgerufen am
28.09.19) oder https://www.weltagrarbericht.de/themen-des-weltagrarberichts/
landgrabbing.html

https://www.vbio.de/thueringen/news-aus-thueringen/politik-gesellschaft/
agrarimporte-aus-brasilien-befeuern-umweltzerstoerung-und-konflikte

Friedliche und inklusive Gesellschaften fiir eine nachhaltige Entwicklung
fordern, allen Menschen Zugang zur Justiz ermdglichen und leistungsfahige,
rechenschaftspflichtige und inklusive Institutionen auf allen Ebenen aufbauen.

Fiedler, Charlotte / Mark Furness / Jorn Grdvingholt / Julia Leininger: Die ,2030
Agenda fiir nachhaltige Entwicklung’ braucht einen kohdrenten Fokus auf
Governance und Frieden in: Die aktuelle Kolumne (2015), Bonn: Deutsches Institut
fiir Entwicklungspolitik (DIE)

ebd.

Gleser, Solveig H. / Schneider, Sebastian: Meinungsmonitor Entwicklungspolitik
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	Frage 1: Wir wollen das Nachhaltigkeitsprinzip als Staatsziel in der Verfassung verankern. Es schließt den Klimaschutz ausdrücklich ein, ist jedoch weitergehend. Wir setzen auf einen ausgewogenen Klimaschutz, der durch Förderung, Anreize und Offenheit für neue Technologien zur Einsparung von CO2 beiträgt. Ansonsten verweisen wir auf unser Regierungsprogramm.
	Frage 2: Das unionsgeführte Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) fördert durch Engagement Global GmbH und die dort angesiedelte Servicestelle „Kommunen in der Einen Welt“ kommunale Aktivitäten im Sinne der Agenda 2030 in vielfältiger Weise. Die Angebote umfassen Jugend- und Schulaustauschprogramme, Förderung von entwicklungspolitischer Informations- und Bildungsarbeit und auch die finanzielle Förderung von Projekten der Städte- und Entwicklungspartnerschaften. Die Unterstützung und Einbindung weiterer Thüringer Kommunen werden nach der Landtagswahl geprüft.
	Frage 3: Thüringen beteiligte sich 2017 mit ca. 34 Mio. € vor allem in Form der Übernahme von Studienplatzkosten an den ODA-Leistungen des Bundes. Weitere mögliche Erhöhungen werden nach der Landtagswahl haushaltstechnisch geprüft.
	Frage 4: Die Unterstützung nachhaltig wirkender Projekt liegt auch uns am Herzen und die finanziellen Möglichkeiten werden nach der Landtagswahl haushaltstechnisch geprüft.
	Frage 5: Nachhaltige Entwicklung ist eines der zentralen Themen des 21. Jahrhunderts. Zukunftsfähige Bildung muss Kindern ein nachhaltiges Denken und Handeln vermitteln und auf eine dementsprechende und bewusste Lebensweise hinwirken. Für eine nachhaltige Entwicklung bedarf es der Veränderung von Einstellungen, Denkstilen und Verhaltensweisen der gesamten Bevölkerung. Dabei gibt es zahlreiche Anknüpfungspunkte im Alltag von Schülern und Lehrern, z.B. bei Themen wie Müllvermeidung, Energiesparen, Klimaschutz, Naturschutz oder gesunder Ernährung.
Wir wollen Bildung und Forschung für eine nachhaltige Entwicklung in Thüringen langfristig unterstützen. Nachhaltige Entwicklung muss als Querschnittsthema betrachtet werden, das für alle Lehrfächer und Bildungsbereiche von Bedeutung ist, in den Bildungs- und Lehrplänen von Kindergärten und Schulen sowie in Lehrerbildung, Lehrpraxis und Lernmaterial wollen wir sie stärker verankern. Bei der Gestaltung von
Unterricht und Schulalltag ist den Prinzipien der Bildung für nachhaltige Entwicklung Rechnung zu tragen und außerschulische Partner bei der Organisation innovativer Bildungsangebote einzubeziehen.
	Frage 6: Die CDU Thüringen will ein Vergabegesetz, das schlank, einfach und unbürokratisch ist. Öffentliche Investitionen sollen getätigt und nicht aufgrund von bürokratischen Hürden verzögert werden. Das aktuelle Thüringer Vergabegesetz ist zu bürokratisch und muss verschlangt werden. Ein erster Schritt könnte sein, dass die Vergabestellen selbst entscheiden, welche sozialen und ökologischen Kriterien für die Vergabe eines öffentlichen Auftrags wichtig sind. Hier setzen wir auf die Eigenverantwortung der Vergabestellen vor Ort und nicht auf eine gesetzliche Normierung.
	Frage 7: Die Thüringer Land- und Ernährungswirtschaft ist ein wichtiger Motor für die Beschäftigung im ländlichen Raum und Garant für die Attraktivität unseres Freistaats. Thüringen braucht eine nachhaltige Land- und Ernährungswirtschaft, die sich durch eine ökologisch tragfähige, ökonomisch stabile, sozial verantwortliche und ressourcenschonende Politik auszeichnet. Wir wollen eine moderne Landwirtschaft, die Tierwohl, Nachhaltigkeit und Wettbewerbsfähigkeit miteinander verbindet und in der Gesellschaft breit verankert ist. Dabei spielt es keine Rolle, ob es sich um große oder kleine Betriebe handelt oder ob sie konventionell oder ökologisch wirtschaften. Wir stehen zur Vielfalt unserer Landwirtschaft in allen ihren Formen. Ökologische und konventionelle Wirtschaftsweise stehen für uns gleichberechtigt nebeneinander.
	Frage 8: Andere reden viel von Partizipation, die CDU setzt sich konkret dafür ein. So haben wir beispielsweise das Bürgerbegehren gegen die Gebietsreform unterstützt und Zwangsfusionen „über die Köpfe der Menschen hinweg“ verhindert. Rot-Rot-Grün hat gegen diese Bürgerbeteiligung erfolglos geklagt. Derzeit bitten wir die Menschen in Thüringen in einer landesweiten Unterschriftensammlung um ihr Votum für eine für eine vollständige Abschaffung der Straßenausbaubeiträge – rückwirkend und ohne Stichtag.
Auch unser Programm sieht konkrete Maßnahmen für mehr Bürgerbeteiligung vor:
• Mehr Demokratie wagen: Wir wollen, dass Bürger bei Gesetzen das letzte Wort haben können. Deshalb wollen wir die Möglichkeit des fakultativen Referendums schaffen. Die Thüringer sollen die Möglichkeit erhalten, eine Volksabstimmung über Gesetze herbeizuführen, die der Thüringer Landtag beschlossen hat. Thüringen wird damit Vorreiter bei der direkten Beteiligung der Bürger.
• Mehr Online-Beteiligung: Wir werden die Elemente der Online-Beteiligung mittels einer Dialogplattform der Landesregierung weiter stärken. Gerade im Vorfeld konkreter Rechtssetzungsvorhaben sollen die Bürger dadurch auf einfache Art und Weise die Möglichkeit erhalten, sich aktiv in die politische Diskussion einzubringen. Damit wollen wir die Erfahrungen und Sachkenntnisse der Menschen vor Ort einbeziehen.
• Kinder- und Jugendparlamente unterstützen: Wir wollen, dass Heranwachsende aktiv an Formen demokratischer Beteiligungsprozesse herangeführt werden. Kinder- und Jugendparlamente leisten hierfür einen wichtigen Beitrag. Zudem wollen wir politische Jugendorganisationen weiterhin finanziell fördern.
	Frage 9: Die CDU Thüringen misst der Demokratieerziehung und Wertevermittlung in den Bildungseinrichtungen einen hohen Stellenwert bei. Wer unsere freiheitlich-demokratische Gesellschaft bewahren und weiterentwickeln möchte, muss angesichts der aktuellen Situation in unserem Land unbedingt auf demokratisch fundierte Werte, Normen und Verhaltensweisen setzen. Der einzelne Mensch mit seiner unantastbaren individuellen Würde ist das höchste Gut unseres Gemeinwesens. Es ist unsere wichtigste Aufgabe, insbesondere den Heranwachsenden die Grundwerte zu vermitteln, die unsere Gesellschaft ausmachen, um so politischem sowie religiösem Extremismus vorzubeugen.
Wir bekennen uns zu Projekten gegen Extremismus jedweder Couleur. Das Thüringer Landesprogramm für Demokratie, Toleranz und Weltoffenheit bietet für diese Arbeit eine wichtige Grundlage. Die Gelder aus dem Programm müssen eingesetzt werden, um diese Haltungen (für Demokratie, Toleranz und Weltoffenheit) überall dort zu stimulieren, wo sie noch nicht selbstverständlich sind.
	Frage 10: Deutschland gilt als Erfinder der Mülltrennung bis in den kleinsten Haushalt hinein. Der damit verbundene Nutzen, Roh- und Wertstoffe in einem Kreislauf wiederzuverwenden, ist in seinem Umfang einmalig und aus klimapolitischer Sicht richtig. Plastikeinkauf- und -tragetaschen und Kunststofftrinkhalme sollen abgeschafft werden. Durch Pyrolyse von Wasserstoff sowie Kohlendioxidabscheidungen aus der Müllverbrennung kann synthetisches Erdgas gewonnen werden.
Entsprechende Forschungen und Erprobungen in Reallaboren sind zu unterstützen.
Das Bekenntnis zum in Deutschland bewährten Mehrwegsystem sollte weiter ausgebaut und gesamteuropäisch angewendet werden. Einwegflaschen, Einweggeschirr und Einwegbecher müssen ebenfalls bis 2023 vollständig abgeschafft oder durch kompostierbare Substitute ersetzt werden. Die Richtlinie (EU) 2019/904 vom 5. Juni 2019 über die Verringerung der Auswirkungen bestimmter Kunststoffprodukte auf die Umwelt ist schnell und konsequent in Deutschland und Thüringen umzusetzen. Europa, Bund und Länder sind ebenfalls aufgefordert, gemeinsam gegen die steigende Belastung der Umwelt durch Mikroplastik vorzugehen und den Müllexport in Entwicklungsländer zügig zurückzuführen.
Zur Schonung von Ressourcen gehört auch die möglichst papierlose Kommunikation und damit die Reduktion des Verbrauchs von Papier und Druckertoner und -kartuschen. Hier muss die öffentliche Verwaltung eine Vorbild- und Vorreiterfunktion übernehmen.
	Frage 11: Jedes Bundesland, so auch Thüringen, muss zur Erfüllung der von der Bundesregierung eingegangenen Ziele beitragen. Der Respekt vor der föderalen Ordnung gebietet dabei, dass die Länder in der Wahl ihrer Mittel selbstbestimmt sind. Jedes Land wird dort zur Reduzierung der Emissionen beitragen, wo es auf Landesebene zielgerichtet, effizient, praktikabel und mit den weiteren Zielen der Landespolitik vereinbar und sinnvoll ist, ohne die Gesamtzielstellung in Frage zu stellen.
Wir stellen fest, dass Deutschland und Thüringen in den vergangenen Jahren bereits viel für den Klimaschutz getan und gute Erfolge bei der Einsparung von Treibhausgas-Emissionen erzielt wurden. Die in Kohlendioxid (CO2)-Äquivalente umgerechneten Gesamtemissionen Deutschlands sanken laut Berichten des Umweltbundesamtes bis 2015 um rund 349 Millionen Tonnen oder 28,1 Prozent im Vergleich zum Basisjahr 1990.

Die Erzeugung Erneuerbarer Energien mittels Photovoltaik und Windkraft ist hauptsächlich im ländlichen Raum verortet und führt zu einem hohen Landschaftsverbrauch und zunehmenden Akzeptanzproblemen durch die Bevölkerung. Benötigt und verbraucht wird diese Energie aber vor allem in den städtischen Regionen. Zum Ausgleich dieses Missverhältnisses sollten verstärkt Gebäudeflächen in den Städten und Gewerbegebieten für den Ausbau von Photovoltaik und Solarthermie genutzt werden.

Die vorhandenen Flächen für Windkraftanlagen reichen aus. Wir sprechen uns für einen Baustopp weiterer Windkraftanlagen aus, solange deren schädliche Wirkungen auf Mensch und Natur nicht ausreichend geklärt sind. Den Bau von Windkraftanlagen in Wäldern lehnen wir grundsätzlich ab. Der Abstand zur Wohnbebauung muss mindestens der zehnfachen Nabenhöhe der Anlagen entsprechen.

Neben dem Ziel der stetigen CO2-Reduzierung stellt die technische Weiterentwicklung bestehender Systeme einen zentralen Baustein dar. Transferanstrengungen von Hochschulen, außeruniversitären Forschungseinrichtungen, Start-ups und innovativen Unternehmen aus Mittelstand und Handwerk in Thüringen sind zu verstärken und deren Initiativen stärker miteinander zu vernetzen.



	Frage 12: Ja, die CDU Thüringen wird sich im vorgegebenen Kompetenzenzrahmen für eine bessere Regelung und Steuerung der weltweiten Migration einsetzen. Die Schaffung von Perspektiven in den Herkunftsländern, die Bekämpfung von Menschenschmuggel und Schlepperei, eine bessere Koordination von Grenzkontrollen, eine bessere Durchsetzung der völkerrechtlich verbürgten Pflicht zur Rückübernahme eigener Staatsbürger – bei all diesen Vorhaben werden wir die Bundesregierung so weit wie möglich unterstützen. Eigene Verbesserungsmöglichkeiten sehen wir in der Reduzierung von Anreizen für illegale Migration und in der Unterstützung legaler Arbeitsmigration Anreizen für illegale Migration und in der Unterstützung legaler Arbeitsmigration.
	Frage 13: Es gibt für Migranten diverse sicherer Wege. Legale Migranten brauchen keine Fluchtrouten. Für besondere Gruppen von Asylbewerbern hat Thüringen eigene Aufnahmeprogramme eingerichtet, die, trotz erheblichen öffentliches Zuschusses seit Jahren nicht ansatzweise ausgereizt werden. Wo wir es können, werden wir uns immer und überall für gute Daseinsvorsorge einsetzen. Wir werden uns nicht für eine Änderung des Asylgesetzes einsetzen. Abschiebehindernisse sind klar definiert. Eine Erweiterung dieser Definition nach einer wirtschafts- und nicht sicherheitspolitischen Definition der Weltbank ist völlig fernliegend. Das deutsche Asyl- und Flüchtlingsrecht schützt vor politischer Verfolgung und Krieg. Wirtschaftliche Erwägungen sind ihm fremd. Im Übrigen unserer Auffassung nach sind Perspektiven und wirtschaftliche Entwicklung in den Herkunftsländern Migrationsanreizen immer vorzuziehen.


